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12. Oktober 2024 bis 2. November 2025

Kunst
im Einklang mit 
der Natur und 
den Jahreszeiten



LandArt 

Kunst im Einklang mit der Natur und den Jahreszeiten

Von Oktober 2024 bis Oktober 2025 verwandelte die Künstlergruppe #five
den Botanischen Garten Linz in ein begehbares Kunstprojekt. 

Die entstandenen Land-Art-Werke griffen die Gegebenheiten des Gartens
auf, reagierten auf Wetter, Licht und Jahreszeit – und wurden so selbst Teil 
der Natur.

Mit der feierlichen Eröffnung am 10. Mai 2025, begleitet von Musik
und Lesung, verschmolzen Kunst und Natur zu einem sinnlichen 
Gesamterlebnis.

Im Zentrum stand die Idee, durch gestalterische Eingriffe in die Landschaft
vergängliche, dreidimensionale Werke zu schaffen, die das Erleben von
Umwelt und Raum neu erfahrbar machten.

Die Künstler:innen von #five – 
     Michael Dean, 

Anna Kontur, 
Ulli Mödlagl-Freihofner, 
Andreas Ostermann, 
Irene Ostermann und 
Kristin Renieri 

– setzten auf individuelle Handschrift, kreative Freiheit und vielfältige
 Ausdrucksformen. 

Ihre Arbeiten waren abwechslungsreich, überraschend und stets im Wandel.

Eine Ausstellung, die mit der Natur lebte – und wieder in ihr aufging.
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Andreas Ostermann
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Kunst, Natur, Musik & Lesung verschmelzen
zu einem sinnlichen Erlebnis unter freiem Himmel.

Samstag, 10. Mai 2025 um 16:00 Uhr

 Musik: I Fisakkordeonisti
 Lesung: Bernhard Schmalzel



Thomas Schiefecker



Roman Prüller







"Das Haus" von Ilse Helbig

Das wahre Wunder der Vögel ist aber, dass es sie gibt. Dass sie, und das ist 
so sonderbar, in derselben Welt leben wie unsereiner, dass sie auf leisen 
Flügeln den Garten durchstreifen, von dem wir glauben, dass er unser ist. 
In dieser Doppelwelt ist er auch ganz der ihre, und unserem Graben und 
Schneiden entzogen.

Und vielleicht ist es wegen dieser schönen und manchmal unheimlichen 
Befremdung, dass der Mensch auf viele Weisen versucht, sich ihrer Flügel-
welt anzunähern, mit Füttern im kargen Winter, mit Zähmungsversuchen, 
und auch mit allen Mitteln seiner groben Macht, mit Käfigen, Flinten und 
Fallen.

Bernhard Schmalzel







Wir danken herzlich

Thomas Schiefecker, MSc
Leiter des Botanischen Gartens Linz

Mag.a Jutta Reisinger für Programmgestaltung und Öffentlichkeitsarbeit

sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Botanischen Gartens
für ihre wertvolle Unterstützung, Geduld und Hilfsbereitschaft.

Ein besonderer Dank gilt
Mario Benetseder, Geschäftsführer des Café Orchidee,
für die freundliche Unterstützung bei der Eröffnung.

Werner Freihofner für die Unterstützung und Organisation der Vernissage. 

Das Akkordeon-Orchester I Fisakkordeonisti unter der Leitung von Roman Prüller
setzte bei der Eröffnung musikalische Akzente.

Bernhard Schmalzel berührte das Publikum mit seiner Lesung aus dem Buch "Das Haus" von Ilse Helbig.

Unser Dank geht auch an Michael und Petra Schneiderbauer
für die stimmungsvolle Foto- und Videodokumentation der Eröffnung
sowie an Lena und David für ihre tatkräftige Unterstützung.

Copyright
Alle Fotos und Inhalte dieses Fotobuchs © Künstlergruppe #five.
Jegliche Verwendung nur mit ausdrücklicher Zustimmung.



Von Oktober 2024 bis November 2025 verwandelte die Künstlergruppe 
#five den Botanischen Garten Linz in ein Gesamtkunstwerk. 

Im Zentrum stand die Verbindung von Land-Art und Natur:

Kunstwerke entstanden vor Ort, nutzten die Gegebenheiten des Gartens 
und veränderten sich im Rhythmus der Jahreszeiten. 

Die Eröffnung am 10. Mai 2025 verband Kunst, Musik und Literatur zu
einem eindrucksvollen Naturerlebnis. 

Eine Ausstellung im Wandel – vergänglich, vielfältig und im
Einklang mit der Natur und den Jahreszeiten.


